
Zehntklässlerinnen mit sehr gutem Erfolg beim Landeswettbewerb „Chemie 

im Alltag – das Experiment“ 

 

„Chemallex geht ein Licht auf!“ – so heißt der Slogan des diesjährigen Landeswettbewerbs Chemie, welcher unter 

der Schirmherrschaft der Kultusministerin Theresa Schopper steht und Aufgaben rund um das Thema 

Schwarzlicht und sogenannten Knicklichtern bereithielt. Bei diesem haben Doreen Koch und Nadine Schaudt, 

zwei Schülerinnen der Klasse 10a des Gymnasiums Ebingen, mit sehr gutem Erfolg teilgenommen. 

Das Besondere an diesem Wettbewerb ist, dass die Schülerinnen dabei Experimente nicht wie gewohnt in der 

Schule, sondern eigenständig organisiert zu Hause durchführen und auswerten durften. Beide Schülerinnen 

betonen, dass neben ihrem großen Interesse am Fach Chemie gerade das Ausprobieren der Versuche fernab des 

regulären Unterrichts sie dazu bewegt hat am Wettbewerb teilzunehmen.  

Obwohl beide Schülerinnen großen Respekt vor den ausführlichen Protokollen und Auswertungen hatten, 

welche die strenge Jury verlangte, lieferten sie eine durchaus bemerkenswert strukturierte und mit Fotos 

bestückte Arbeit ab, findet auch ihr Fachlehrer Daniel Wagner. Für diese außergewöhnliche Leistung überreichte 

Schulleiter Dr. Schenk schließlich die wohlverdienten Urkunden des Landes Baden-Württemberg an die 

Preisträgerinnen. 

 

 

Das Bild zeigt von links nach rechts Daniel Wagner (Fachlehrer Chemie), Nadine Schaudt und Doreen 

Koch (Preisträgerinnen) und Schulleiter Dr. Christian Schenk. 


